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Oll´s wurscht Gussnig wieder in den Top 5 
 
 KK Euro-Plast – KR oll´s wurscht Gussnig       2 – 10  
Nach dem Starterpaar lagen die Teams noch knapp beieinander. Doch schon nach dem zweiten Duell konnten sich die Lienzer Gäste 
nach gutem Spiel von Ernst Grüner (262), zumindest was die Gesamtholz betraf, sich schon mal etwas absetzen. Bei einem Zwischen-
stand von 2:2 und einem leichten Holzvorsprung von Gussnig, war das Spiel aber trotzdem noch komplett offen. Erst jetzt gelang es 
olĺ s wurscht Gussnig zum 4:2 voll zu punkten und das Kegelplus auf über 50 Holz hochzuschrauben. Peter Stanglechner legte noch 
einmal eine Schaufel nach, baute den Vorsprung weiter aus und sicherte mit sehr guten 290 Holz der Kegelrunde olĺ s wurscht Gussnig 
den hohen 10:2 Erfolg. Das Gästeteam rückte nun auf Platz 5 vor und bleibt den vorderen Teams an den Fersen. 
 Kegelstadel Leisach – KK Frisör Manuela        9 – 3    
Eigentlich das Top-Spiel der vorgezogenen Frühjahresrunde, doch so wirklich Top präsentierten sich nur einige in dieser Begegnung. 
Bei Frisör Manuela lief es zu Beginn noch sehr gut, denn Helmut Marcher´s 274 Holz sorgten für eine komfortable 2:0 Führung der 
Gäste. Im 2. Duell durften beide Akteure mit ihrer Leistung nicht zufrieden sein, doch auch bei nur mäßigen Holzzahlen wurden die 
Punkte fair geteilt. Somit führten die Frisöre noch mit 3:1 und 22 Kegel. Marco Micheler (275)  von Team Kegelstadel, konnte sich dann 
seinem Gegenüber klar durchsetzen, glich auf 3:3 aus und brachte seine Kollegen nun erstmals holzmäßig in Führung. Im Schlussduell 
machte dann Michael Egger (263) den Sack für Kegelstadel schließlich zu. Er holte sich beide Punkte und sorgte für einen doch noch 
sicheren Sieg der Heimischen, die nun anstelle von Frisör Manuela auf den dritten Platz vorrückten. 
 KK Stadtkeller – Haunold Riesen Schuhe Lercher    5 – 7 
KK Stadtkeller, die als Außenseiter in dieses Spiel gingen, wehrten sich lange Zeit wirklich tapfer. Nach einem 1:1 im ersten Spiel und 
rund 30 Kegel Rückstand, holte sich die Heimcrew auch im 2. Duell einen Satzpunkt. Zur Spielhälfte stand es nun 2:2, allerdings bei 
einem schönen Holzvorsprung von 46 Kegel der Haunold Riesen. Wolfgang Behounek (262) brachte KK Stadtkeller nun erstmals in 
Front. Er konnte, als Joker eingesetzt, beide Sätze gewinnen und den Kegelrückstand in etwa halbieren. Das Schlussduell musste für 
die Entscheidung sorgen. Andi Hofmann ließ es für das Südtiroler Kegelteam nun aber ordentlich krachen und legte mit 168 Holz 
(106/62) einen tollen ersten Satz hin. Dieser Satz war es dann auch, der den Gästen die Holzzahl ordentlich hochschraubte und so 
aufgrund der besseren Gesamtschrift das Match zu ihren Gunsten noch klar ausfiel. 
 KR Haidenhofbräu Lienz – Hotel Sunshine Berg I    2 – 10  
Alois Ortner legte für Haidenhofbräu mit Teambestschrift (271) gut vor und brachte seine Mannen auch in Führung. Doch Josef 
Wuggonig (276) gelang im nachfolgenden Duell auf Anhieb der Konter und die Führung wechselte zu den Gästen. In einem hart um-
kämpften dritten Spiel, wo beide Kontrahenten ähnlich gut kegelten, wurden die Punkte geteilt. Hotel Sunshine Berg I führte auf das 
Schlussspiel mit 4:2 und 30 Holz, war also schon recht klar vorne. Der Schlussmann von KR Haidenhofbräu Lienz spielte zwar gut, 
doch Karl Oberhauser legte für Hotel Sunshine Berg I zwei tolle Sätze hin, erkegelte mit 299 Holz die Rundenbestschrift und ließ dem 
heimischen Spieler keinen Punkt mehr übrig. Das nicht gerade erfolgsverwöhnte Berger Kegelteam startete mit diesem Sieg und der 
schönen Gesamtschrift von 1092 Holz nahezu perfekt ins Frühjahr. 
 Macher´s Landhotel St. Jakob – KK Wohnideen Hueter   8 – 4 
Hart zu kämpfen hatte der Tabellenführer gegen Wohnideen Hueter, die zwar an vorletzter Stelle der Tabelle liegen, trotzdem aber 
jederzeit für eine Überraschung gut sind. Rudi Hueter brachte seine Mannen mit drei „Brettln“ in Front und wäre da nicht das unglückli-
che Abräumen (9 Kegel) seines Kollegen im ersten Satz gewesen, hätte diese wohl auch gehalten. So lautete der Halbzeitstand 2:2 bei 
ganz knappen +4 Holz für Macher´s Landhotel. Und so eng sollte es auch weitergehen, denn auch im dritten Paar lagen die beiden 
Kegler mit 251 zu 250 beieinander. Da es dem sonst recht souveränen Schlussmann des Deferegger Teams so gar nicht von der Hand 
ging, es aber auch bei den Gästen am Ende nicht rund lief, stach der Joker des Heimteams. Macher´s Landhotel St. Jakob retteten sich 
noch knapp zum 8:4 Sieg und zur Sicherung der Tabellenspitze. 
  
 
Die gesammelten Ergebnisse: 
 KK Euro-Plast – KR oll´s wurscht Gussnig        2 – 10       943 – 1033  
 Sepp Tiefnig 252 bzw. Peter Stanglechner 290 
 Kegelstadel Leisach – KK Frisör Manuela        9 – 3  1024 – 985  
 Marco Micheler 275 bzw. Helmut Marcher 274 
 KK Stadtkeller – Haunold Riesen Schuhe Lercher        5 – 7     996 – 1062 
 Wolfgang Behounek 262 bzw. Andreas Hofmann 284 
 KR Haidenhofbräu Lienz – Hotel Sunshine Berg I        2 – 10  1020 – 1092    
 Alois Ortner 271 bzw. Karl Oberhauser 299 
 Macher´s Landhotel St. Jakob – KK Wohnideen Hueter     8 – 4       956 – 941 
 Gerhard Kleinlercher 250 bzw. Rudi Hueter 254 
 
 spielfrei: KK Gasthof Trunk Dellach 
 

 Rundenbeste(r): Karl Oberhauser (Hotel Sunshine Berg I) mit 299 Holz 
 

 
 
Tabellenstand Oberliga nach der 12. Runde: 

1. Macher´s Landhotel St. Jakob 11   93,0 – 39,0  11.116 20 
2. Haunold Riesen Schuhe Lercher 11   94,0 – 38,0  11.626 18 
3. Kegelstadel Leisach 11   85,0 – 47,0 11.367 18 
4. KK Frisör Manuela 11   82,5 – 49,5 11.202 16 
5. KR oll´s wurscht Gussnig 11   66,5 – 65,5 11.090 12 
6. KK Gasthof Trunk Dellach 10   57,0 – 63,0  9.939 10 
7. KK Stadtkeller 11   55,0 – 77,0  10.823   8 
8. KR Haidenhofbräu Lienz 11   51,5 – 80,5 11.090   6 
9. KK Euro-Plast 11   47,5 – 84,5  10.793   4 
10. KK Wohnideen Hueter 11   45,5 – 86,5 10.687   4 
11. Hotel Sunshine Berg I 11   42,5 – 89,5 10.963   4 


